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Krippenfiguren mit Seelen 

Priska Bischofberger kreiert bereits seit 30 Jahren Figuren aus Bibelgeschichten. Bild: FabienneWiirth 

BÄRETSWIL Seit mehr als 30 Jahren stellt Prlska 
Bischofberger Schwarzenberger Blbelfiguren her -
Pause macht sie nur im Dezember. 

Fabienne Würth 

<<Jede der Schwarzenberger Krip­
penfiguren ist einzigartig», sagt 
Priska Bischofberger, «weil sie 
in Handarbeit von meinen Kurs­
teilnehmern hergestellt werden 
und jede Figur darum auf ganz 

. Art beseelt ist.» Die 
62··Jährilge steht in ihrem Kurs­

Glärnischstrasse in 

I:i~~':.::~:~ und legt Pinsel, Farb­
und Gips für den 

I~:~~~:~:~ Kurs bereit. Denn von 
bis Ende November 
ausgebildete Schwar­

I ",nt,erlger Kursleiterin Erwach­
durch, in denen die 

I~;;~~~~~(~~·~~, nach biblischem 
von Grund auf gestaltet 

Dezember bereit 

Dezember müssen die Figu­
für die eigene Familie, die 

. rial.lel· oder das Altersheim ja 
sein, darum gibt es dann 

I keif,e Kurse», erklärt Bischof­
während sie einen Kor­

aus Sisal und Bleifüssen in 
Händen hält. Dieser erin­
noch wenig an die charis-

matischen Figuren, welche die 
Teilnehmer - vorwiegend Frauen 
im Alter von 30 bis 60 Jahren -
in sechs Kursabenden zu drei 
Stunden gestalten. 
Die Kurskosten pro Abend be­
tragen 25 bis 30 Franken, dazu 
kommt das Material für eine 
30 cm grosse Figur von ungefähr 
40 Franken, je nach Stoffwahl 
und Ausschmückung. In den 
verschiedenen Kursen entsteht 
aber nicht nur die Heilige Fami­
lie, sondern auch Hirtenvolk, 
Engel, Tiere wie Schafe oder 
Ziegen, Mauern oder Beduinen­
zelte. 

Bewusst ohne Gesicht 

Typisch für die Schwarzenberger 
Figuren, die vor mehr als 40 Jah­
ren im Kloster llanz entstan­
den sind, ist, dass sie keine aus­
geformten Gesichtszüge haben. 
«Sie würden starr und mas­
kenhaft wirken», weiss die Bä­
retswilerin. Ein handwerkliches 
Genie muss man überdies nicht 
sein, um die Figuren herzustel­
len: «Wir helfen einander, wenn 
es Probleme gibt», sagt Bischof­
berger, die gelernte Hauswirt-

schafts- und Werklehrerin ist 
und Erfahrung hat: Seit mehr als 
dreissig Jahren stellt sie Schwar­
zenberger Figuren her. 

Selber In einem Kurs gestartet 

«Meine ersten Figuren habe ich 
se1ber in einem Kurs gemacht, 
danach hat mich der Bazillus 
befalleß», sagt Bischofberger, 
die auch an Schulen, Pfarreien 
und Altersheimen unterrichtet. 
Ihre Figuren zeigt sie zudem an 
Ausstellungen; die nächste fin­
det ab dem 1. Dezember im 
Alterswohnheim Am Wildbach 
in Wetzikon statt (siehe Box). 
Die Figuren kommen übrigens 
nicht nur an Weihnachten zum 
Einsatz: Im Frühling wird mit 
ihnen die Passions- und Oster­
geschichte erzählt. 

Ausstellung 
in Wetzikon 

Unter dem Titel «Marias klei­
ner Esel» sind Krippenfiguren 
aus Priska Bischofbergers 
Werkstatt vom 1. Dezember bis 
8. Januar im Alterswohnheim 
am Wildbach zu sehen. Geöff­
net ist die Ausstellung wie das 
Alterswohnheim. Infos gibt 
www.bibelfiguren.ch. (reg) 
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Singkrels feiert 
die Landeshymne 
Am Samstag, 12. November, 
gibt der Singkreis Bäretswil­
Bauma sein erstes Konzert im 
Rahmen der Jubiläumstournee 
,,50 Jahre Schweizer Landes­
hymne». Dieses Konzert findet 
um 20 Uhr in der reformierten 
Kirche in Bäretswil statt. Als 
Gastredner wird Bundesrat Ueli 
Maurer vor Ort sein (wir berich­
teten). Auf dem Programm ste­
hen ein Orgel werk über den 
«Schweizetpsalm», Sololieder von 
Komponist P. Alberik Zwyssig, 
die Festansprache und schliess­
lieh die Messe mit dem Schwei­
zerpsalm von Zwyssig und 
Hubert Spörri. Nebst dem Sing­
kreis stehen ein Orchester auf 
der Bühne sowie die Solisten 
Nadine Appenzeller (Sopran), 
Cornelius Glaus (Alt), Thomas 
Leu (Tenor) und Bernhard 
Hettich (Bass). Geleitet wird der 
Chor von Markus Stucki, an 
Orgel und Klavier ist Yeon­
Jeong Jeong. Daniel Meier wird 
den Anlass moderieren. 
Nach dem Konzert in Bäretswil 
folgen drei weitere im Berner 
Münster (13. November), im 
Fraumünster Zürich (18. Novem­
ber) und in der Jesuitenkirche 
Luzern (20. November). Der 
Initiant der lubiläumskonzerte 
ist Hubert Spärri, Vorsitzender 
der Gönnervereinigung Wid­
mer-Zwyssig. 
Laut Insiderinformationen soll 
auch alt Bundesrat Christoph 
BIoeher beim Konzert in 
Bäretswil vor Ort sein . (kö) 

Reklame 


